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Gegenstand der Vorlage: 
Förmliche Festsetzung eines Gebietes für die Aufnahme in das Städtebauförderprogramm 
"Sozialer Zusammenhalt"
   
Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat beschließt die förmliche Festsetzung des Wohngebietes „Stadtfeld“ entsprechend der in 
der Anlage beigefügten Gebietsabgrenzung (Lageplan vom 27.05.2020) als Fördergebiet für das 
Städtebauförderprogramm „Sozialer Zusammenhalt - Zusammenleben im Quartier gemeinsam gestal-
ten“.
                   
Beschlussempfehlung/Beschlussergebnis:
Sitzung am /     Gremium
 

Ein-   
stimmig

Ja Nein Ent-
haltung

31.08.2020 Bau- und Umweltausschuss

24.09.2020 Stadtrat Wernigerode

Finanzielle Auswirkungen:
Keine
                  
Begründung:
Bund und Länder haben sich im Frühjahr 2020 darauf geeinigt, die Städtebauförderung neu zu struk-
turieren. Das bedeutet, alle bestehenden Programme laufen aus und werden durch neue ersetzt. Für 
die Stadt Wernigerode ist die Aufnahme in eines der neuen Städtebauförderprogramme mit der Not-
wendigkeit eines Stadtratsbeschlusses verbunden, in dem die Gebietskulisse parzellenscharf festge-
legt wird. Das Wohngebiet „Stadtfeld“ war bisher vordergründig im Programm „Soziale Stadt“ vertre-
ten. Hier wurden in den letzten Jahren vor allem die Gehwege samt Straßenbeleuchtung erneuert und 
aufgewertet. 

Als aktuelle Einzelmaßnahme ist die brandschutztechnische Ertüchtigung des Jugendhauses „Center“ 
zu nennen. Des Weiteren konnte die Finanzierung eines Quartiersmanagements erfolgen.
Das neue Förderprogramm kann hier grundsätzlich nahtlos anknüpfen. Auch der Fördersatz von 2/3 
bleibt unverändert. 

Das Förderprogramm zielt explizit auf die Stabilisierung und Aufwertung von Stadtteilen, die auf Grund 
der Zusammensetzung der darin lebenden und arbeitenden Menschen erheblich benachteiligt sind 
(vgl. § 171e BauGB). Mit den Fördermaßnahmen soll ein Beitrag zur Erhöhung der Wohn- und Le-
bensqualität und Nutzungsvielfalt, zur Integration aller Bevölkerungsgruppen und zur Stärkung des 
Zusammenhalts in der Nachbarschaft geleistet werden.



Bei der Festlegung der Gebietskulisse empfiehlt die Verwaltung eine Erweiterung des bestehenden 
Gebietes um das Sportforum und das städtische Multifunktionsgebäude Kohlgartenstraße 2 sowie ei-
nige kleinere Ergänzungen, die auf die Zweckmäßigkeit des Mitteleinsatzes abzielen.
Der Grundsatzantrag zur Aufnahme in das neue Förderprogramm wurde bereits gestellt. Zur Bestäti-
gung ist es jedoch erforderlich, die dazugehörige Gebietskulisse per Stadtratsbeschluss förmlich fest-
zulegen. Eine solche Gebietskulisse bedarf zwingend eines räumlichen, funktionalen und städtebauli-
chen Zusammenhangs. 

Die konkreten Förderanträge werden künftig in Programmjahren jährlich neu gestellt. Diese orientieren 
sich am jeweiligen Bedarf und an der jeweils aktuellen Bereitschaft der Stadt, die notwendigen Eigen-
anteile (1/3) aufzubringen.
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